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Literarisches.

Ein dreifaches Preisausschreiben hat der

Herausgeber der „Gefiederten Welt", Zeitschrift für

Vogelliebliaber, -Züchter und -Händler, (Magdeburg,

Creutz'sohe Verlagsbuchhandlung), erlassen, lind zwar
erstens für die beste Papageienkette nebst Fussring,

durch welche die bisherige Thiorquälerei bei ange-

ketteten und auf dem Ständer gehaltenen Papageien
abgewendet werden könnte; zweitens für die beste

Beantwortung der Frage: „Warum singt der Vogel".

iu einem hübschgescliriebenen Beitrag; drittens für

die beste Abhandlung über die Schäden, aber auch

die Vorzüge der jetzigen Harzer Kanarienvogelzucht.

Die Preise bestehen in dem „Lehrbuch der Stuben-
vogelpflege, -Abrichtung und -Zucht" und dem Werke
„Die fremdländischen Stubenvögel", beide von Dr.

Karl E.USS und auch anderen Büchern desselben

Verfassers. Ausserdem werden die brauchbaren Lei-

stungen des zweiten und dritten Ausschreibens beim
Abdruck wie üblich honorirt. Einsendungen, mit

dem Namen im geschlossenen Briefumschlag, sind

bis zum 30. December d. J. an die Leitung der

„Gefiederten Welt", Berlin, Bellealliancestrasse 81,

erbeten.

Aus den Vereinen.

Berlin. „Omis", Verein für Vogelkunde und Liebhaberei.

In den Tagen vom 5. bis 9. December d. J., findet die secliste

Aussleliung, umfassend Sing- und Sclimuckvögel, nebst allen,

für die Vogelliebliaberei-Pflege und -Zucht, sowie den Vogel-

schutz erforderlichen Hilfsmitteln, statt. An absonderlichen

Seltenheilen wird auch diese „Oi-niB"-Ausstellung voraussicht-

lich sehr reich sein. Anmeldungen sind bis zum 25. November

an den Vorsitzenden des Vereins, Herrn Dr. Carl Russ,

Berhn, S. W., Bellealliancestrasse 81, zu ricliten, welcher auf

Wunsch auch das Programm zusendet. Die Prämien bestehen

in vier goldenen, sowie zahlreichen silbernen und bronzenen

Medaillen nebst Diplomen. Vorzugsweise willkommen werden

gezüchtete Vögel sein. Die Lotterie mit 5000 Loosen ä 1 Mark

wird nur werthvoUe Vögel als Gewinne bringen. Den Vertrieb

der Loose hat diesmal Herr Carl Fritz Bonn, Berlin, N. 0.,

Landsbergerstrasse 119, übernommen.

Aus unserem Vereine.
I.

Auszug
aus dem Protokolle der Ausschusssitzung des ornitliologischen

Vereines vom 24. October 1890, unter dem Vorsitze des I. Vice-

präsidenten August von Pelzeln.

Anwesend: II. Vicepräsident Fritz Zeller, I. Secretär

Georg Spitschan, Cassier Dr\ Carl Zimmermann, Redacteur Carl

Pallisch und Dr. Knauer.

Entschuldigt: Priisident Adolf von Bachofen und Dr.

Leo Pribyl.

1. Ueber einen, des auf einer Reise in Deutschland be"

griffenen für den ornitliologischen Verein jederzeit besorgten

Präsidenten Adolf von Bachofen, in einem an den I. Vicepräsi-

denten August von Pelzeln gerichteten Schreiben ausgespro-

chenen Wunsch, findet die heutige Sitzung des Ausschusses

des ornitliologischen Vereines statt, zu dem intentirten Zwecke
dass in derselben die Wahl der zu dem im Mai 1891 in Buda-

pest geplanten II. internationalen ornitliologischen Congresse

zu entsendenden Delegirten vorgenommen werde.

Eingeleitet wurde dieselbe durch den IL Vicepräsidenten

Frilz Zeller mit der erfreulichen Miltheilung, dass unser Prä-

sideni Adolf Bac.hofon von Echt und der I. Vice-Präsident Au-

gust von Pelzeln durch Sr. Excellenz' den k. ungarischen Mi-

nistor für Cultus und Unterricht Grafen Czaky, zu Ehrenmit-

gliedern des Coniile's des II. internationalen ornithologischen

Congri'sses in Budapest, ernannt wurden.

Die Wahl per Accianiationen, ergaji folgende Namen:
Adolf von Bachofen, Fritz Zeller unf Carl Pallisch, welche

letztere Beide die Wahl unter Einem annehmen, und es

von wird Dr. Knauer noch betont, dass es ihm höchst

wünschenswerth erscheine, dass auch das so rührige Aus-

sei: ussmitglied Dr. Leo Pribyl, welcher als Redactionsmitglied

der „Neuen freien Presse" wahrscheinlich am Congresse in

Budapest theilnehmen wird, auch als Delegirter des Wiener

ornithologischen Vereines fungiren möchte.

Allgemeine Zustimmung und wird das Secretariat beauf-

tragt, diesen Beschluss dem Dr. Leo Pribyl im kurzen Wege
zur geneigten Kenntniss zu bringen.

2. Ueber Antrag des Redacteurs Carl Pallisch wird weiters

beschlossen, dass die von Dr. Blasius in Braunschweig in dem
Circulär an die Ornithologen aufgestellten dem II. internationalen

ornithologischen Congresse in Budapest vorzulegenden Fragen

von August von Pelzeln, Fritz Zeller und Carl Pallisch durch-

berathen, vielleicht noch andere hinzugefügt und dieselben in

einer der nächsten Nummern der „Schwalbe" publicirt werden

sollen. Zustimmung.

3. Dr. Knauer stellt [den Antrag, dass im nieder-

österreichischen „Amtskalender" und in Lehmann's „Wohnungs-

anzeiger" die Namen des Ausschusses des ornithologischen

Vereines dem heutigen Stande entsprechend rectificirt werden

möj;en. Angenommen und wird diesem Beschlüsse sofort durch

das Secretariat entsprochen werden.

4. II. Vicepräsident Fritz Zeller beantragt, dass die

Jahresbeiträge der ordentlichen Mitglieder mittelst des An-

weisungs-Verkehres des k. k. Postsparcassenamtes eingehoben

werden möchten. Dagegen empfiehlt der Cassier Dr. Carl

Zimmermann bei dem Umstände als bereits die Postaufträge

ausgefertigt sind, es bei der bisherigen Uebung der Einhebung

zu belassen und die Beschlussfassung über den vorgestellten

Antrag bis zum Beginne des neuen Vereinsjahres zu vertagen.

Zustimmung.

Hiernach schliesst der Vorsitzende die Sitzung.

Georg Spitschan,
d. Z. I. Secretär.

II.

I. Diesvjäjii'lger "Vortragsatoencl.

Der durch seine, eben in den Hofmuseen aufgestellten

hochinteressanten, prähistorischen, etnographischen und na-

turwissenschaftlichen Sammlungen aus Neuseeland in vor-

theilhafter Weise bekannte Forscher Herr Andreas Reischeck,

hält am 21. d. M., 7 Uhr Abends, im Vortrags-Locale des

Wissenschaftlichen Clubs, I., Eschenbachgasse 9, für unseren

Verein einen Vortrag über „Die nichtfliegenden Vögel Neu-

seelands", zu welchem auch Nichtmitglieder freien Zutritt

haben. Da dieser, mit Demonstrationen begleitete Vortrag,

gehalten von einem Manne, welcher über zwölf Jahre unter

allen Mühseligkeiten und Entbehrungen auf jenen unwirth-

lichen Inseln zugebracht hat, und welchem sie ihre Geheim-

nisse erschlossen haben, wie wohl kaum einen zweiten, sehr

interessant und belehrend zu werden verspricht, so dürften

sich zweifelsohne viel Zuhörer einfinden.
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